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Amtsblatt Mr Lailmcher Zeitung Nr. 255.
Donnerstag dm 3. November 1868.

Erkenn tn iß .
Das f. l . öandeS- als Prcßgcricht in Prag Hal mit

oem Urtheile vom 9. September 1868 Z. 14721 in dem
in der Nr. 123 der periodischen Zuschrift „!'<^l l » l'l uliv,,
enthaltenen Arlikel „>,Il!V!l,>>! !>!<>»!! !<,'»" den Thatbestand
des im § 65) !> und l» St . G. bezeichneten Verbrechens
t>r öffcnlllichcn Ruhestörung dann den des im § 300
St. G. bczeichiu<!.-!! Vĉ gchcuc< gegen die öffentliche Nlche
und Ordmmg, ferner in dcm in derselben Nummer
eulhallenen Arlikel „ll:>!z>i in,v>ll>l>i" dcn Thalbcstand
des im § 65> !l S l . G. bezeichneten Verbrechens erkannt,
die Beschlagnahme dieser Nummer bestätigt lmd deren
Weiterverbreilung »erboten und die Vernichtung der
confiscirlcn Exemplare angeordlict.

(409—3)

,NllndmachllNg.
I m Viunate Jänner des Jahres 1869 findet

in Wien die Generalversammlung der Actionäre
der priv. österr. ^iationaldank statt.

An dieser Versammlung können nur jene
Actionärc Theil nehmen <W 32 und 33 der Sta-
tuten), welche österreichische Unterthanen sind, in
der freien Verwaltung ihres Vermögens stehen und
zwanzig auf ihren Namen lautende,
vor dem J u l i <Vt tH datirte Act icn
besitzen. Diese Ncrieu sind mit den dazn
gehörigen Coupons-Bogen im Mona te No-
vemver l. I . bei der Liquidatur der Bank in
Wien zu hinterlegen oder viuculiren zu
lassen.

Wird die Hinterlegung dieser Acticn bei einer
Filial-Cassc der Bank gewünscht, so wolle dies
der Bank-Direction in Wien bis längstens 9ten
November l. I . schriftlich angezeigt werden.

Von der Theilnahme an der General-Ver
sammlung sind Diejenigen ausgeschlossen, über
deren Vermögen einmal der Concurs oder das
Ausgleichs Verfahren eröffnet worden ist und welche
bei der darüber abgeführten gerichtlichen Unter-
suchung nicht schuldlos erkannt wurden, oder welche
durch die Gesetze für unfähig erkannt sind, vor
Gericht ein giltiges Zeugniß abzulegen.

Jedes Mitglied der General-Versammlung
(§37 der Statuten) kann nur in eigener Person
und nicht dnrch einen Bevollmächtigten erscheinen,
l)ctt auch bei Berathungen nnd Entscheidungen,
ohne Rücksicht auf die größere oder geringere Anzahl
von Actien, die ihm gehören, nnd wenn es anch in
Mehreren Eigenschaften an der Versammlung Theil
Nehmen würde, nur Eine Stimme.

Lauten aber Actien auf moralische Personen,
aus Frauen oder auf mehrere Theilnehmcr, so ist

Derjenige berechtigt, in der General-Versammlung
zu erscheinen und das Stimmrecht auszuüben ( § 3 8
der Statuten), welcher sich mit einer Vollmacht
der Acticn-Eigenthümer, sofern diese österreichische
Unterthanen sind, ausweiset.

Tag und Stunde der General-Versammlung,
so wie der Ort, an welchem selbe stattfindet, werden
rechtzeitig bekannt gemacht werden.

Wien, am 27. October 1868.

Pipitz, Dr. Ggger,
Vank Gouverneur. Banl-Dilector.

(410—1) Nr. 12310.

An der Unterrealschule in Lnttenberg ist die
Stelle eines Lehrers, welcher in den Gegenständen
der ersten Unterrealschulclasse zu unterrichten hat,
mit dcm Gehalte jährlicher vierhundert nnd zwanzig
Gulden ö. W. und der Pcnsionsfähigkeit zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle, für welche der
Gcmcindeoorstand von Luttenberg das Ernennungs-
recht auszuüben hat, haben ihre mit den Nach-
weisen über Alter, Religion, Moralität, Lehrbe-
fähiguug, Svrachkeuntnissc und bisherige Dienste
belegten Gesuche im Wege der vorgesetzten Behörde

b i s 2 0 . November 1 8 6 8
beim fürstbischöflichen Lcwanter Ordinariate in Mar-
burg zu überreichen.

Graz, am 18. October 1868.
K . k. sieierm. Sta t tha l tern .

^405—3) " N r ? 2 1 5 i "

Cvncurs-Ausschleibung.
Zufolge Ermächtigung des hohen Ministe-

riums des Innern wird bei dieser Statthalterei
ciuc Conceptsadjunctenstclle ttxtrn »wtnm zur Be-
setzung kommen.

Bewerber um diese, mit dem Gehalte jähr-
licher 490 st. und dem eventuellen Vorrückungs-
rechte in die mit 500 und 600 st. verbundene Stelle
haben ihre mit dcn Zeugnissen über die abgelegten
rechts- und staatswissenschaftlichen Studien belegten
Gesuche unter Nachweisung der Kenntniß der Law
dessprachcn und sonstigen Titel im Wege ihre,
vorgesetzten Behörden

b i s 2 0 . November l. I .

hierorts einzubringen.
Trieft, am 20. October 1868.

K. k. Küstenländische S'tatlhaltrrei.

(414—1) Nr. 1589.

Coilcurs-Ausschmbung.
Zur Besetzung der, bei der k. k. Staatsan

waltschaft in Klagenfurt in Erledigung gekommenen
Staatsanwalts - Substitutcnstelle mit dcm Range
eines Rathssecretärs, dem Iahresgehalte von 945 f l .
oder im Falle der graduellen Vorrückung von
840 f l . wird der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
belegten Gesuche im Dienstwege

b i s 1 6 . N o v e m b e r d. I .
bei der k. k. Oberstaatsanwaltschaft in Graz zu
überreichen.

Graz, am 2. November 1868.
K. k. Vberstaalsanwaltschast.

(406!)—2) Nr^ 10639.

Kundmachung.
Wegen Verpachtung des Verzehrungssteuer

und 20perc. Kriegszuschlags-Bezuges von Wein,
Most und Fleisch in den Sectionm (Bezirken):
Adelsberg, Egg, Großlaschitz, Gurkfeld, Landstraß,
Littai, Mottling, Ncumarktl, Oberlaibach, Seifen
berg, Scnosetsch, Sittich, Tschernembl, Treffen und
Wippach für das Solarjahr 1869, und eventuell
1870 und 1 8 7 1 , wird bei dieser Finanz-Direc
tion am

16. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
um 11 Uhr Vormittags, die Versteigerung statt-
finden.

Näheres im Amtsblatte der Lande s-Zeitung
Nr. 250 vom 30. October 1868.

Laibach, am 3 1 . October 1868.

K . k. Finan)-Direct ion.

"(3 9N>^2 ) Nr?9721.

Kundmachung.
Von der k. t. Finanz Direction in Laibaäi

wird bekannt gemacht, daß am

2 3 . N o v e m b e r 1 8 6 8
beim k. k. Vcrwaltungsamtc des Staatsgutes Adels'
berg die Veräußerung der zu diesem Gute gehört
gen Waldungen, Wiesen nnd Hutweiden im öffent
lichen Licitationswege und nnter Zulassung schrift
lichcr Offerte stattfinden wird.

Das Nähere ist in Nr. 242 dieser Zeitum
enthalten.

Laibach, am 9. October 1868.
K. k. / ina ly-Direct ion.

Mll igenMt Ml Macher Zeitung Vr.255.
(2777-3) Nr. 4703.

Erccutivc Feilbietun«.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Reifmz

^>rd hicmit bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen del Martin

^utlliinschcil Erben von Ncifmz, dnrch
A l " . Dr . Wcncditlcr uon Gotischer, gegen
/"ban Lauriö von Neifniz, wegen aus
°"n Vergleiche vom 24. Jul i 1860, Zahl
^ U , schuldiger «3 N. ö. W. «. ?. c. in
^ cx.-cntivc öffentliche Vcrstcigcruug der
^ln lctztern gclioiia.cn, im Grund buche
°er b^rrschnft Reifniz «„I, Urb.-Fol.82.
^°"lr.°Nl-. 102 zu Neifniz vorlommelidcn
Realität, im gerichtlich cihobcucn Schä>

üUl'Nswcrthc von 1699 fl. ö. W., gewillt-
9et und zur Vornahme derselben ric erc»
"tluc Fcilbictungelagsatzungen ans dcn

! 1. N o u e u l b e r und
10. D e c e m b e r l. I . und
^ l . J ä n n e r 1 8 6 9 ,

^desmal Vormiltags um 10 Uhr, in drr
^^'chtslauzlci mit dem Anhange bestimmt

"den, daß dic feilzubietende Realität
" ' bei der letzten Feilbictung auch un-

ter dcm SchätzungSwerthe an den Meist,
bietenden limtaiigca.ebcn werde.

Dus SchätzunuSprolokoll, der Grund,
buchöerlracl uud die ^icitalionsbcdina.»issr
könncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtbstundcu eingesehen werden.

K. t. Gcchlögcricht Rcifniz, am 24stec,
August 1868.

(2589 -2 ) Nr. 3 Ü l .

Erintterullg
an die unbctannl wo befil'.dlichcu Uisula

und Helena D r a g a r.
Vom l. t. Bezirksgerichte East, wird

dcn unbekannt wo befindlichen Tabnlar
gläubigclinnen U,sula lind Hclcna^Dragar
hiermit erinnert:

Es habe Josef Sktinar von Naan wider
dieselben die Klayc auf Verjährt^ lind Erlo^
schciicrllal una^cr anf der im Grundbuche der
D.'N.'O.'Commenda Laibach ^ul'Uibars
Nr. 489 vorfoulmenden, zu Sn?zct liegen
dcn Realität haftenden Tabularforderuna
ullm 15. Nov. 1820, lo i» . l.V, Fol. 15)9.
auö dem Urtheile vom 24. Juli und 15ten
November 1826 pr. 73 fl. 45 lr. " , l ,
l)l-m5. 11. Septemberl1808, Zahl 3111,

Hiergerichts eingebracht, worüber zur or-
dentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

18. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
I . O. O. angeordnet nnd dcn Geklagten
wegen ihrcs unbekannten Anfenthaltcs
Caspar Nada von Prcvoje als <'«ii-:,!<»l-
i,<l ln:lu»l auf ihre Gefahr nnd Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rcch>
tcr Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und l-n>
hcr namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 11 ten
September 1868.

"(240(^-2) Nr. 14343.

Bckmllttmachlmq.
Von dem k. t. slädt.'dclcq. ÄezirlSgc-

richte in Laibach wird den Thomas Bout
schcn Kindern, Josef Strukcl. Stefan
pabnil, Iohaxu Slrutcl, Josef Strutcl,
glänz Kregar'schcn Kindeln, Gregor Dob«
nikar uuo Johann Ia l l . , , bekannt gemacht:

öS habe wider sie Mathias Kregar
von Gnnzlc eine Klage wegen Verjährung
mehrerer Satzposten eingebracht, worüber
eine Tagsapulig auf dcn

9. D e c e m b e r l. I . ,
Vormittag« 9 Uhr, hiergerichls angeord«
net worden ist.

Da ihr gegenwärtiger Aufenthaltsort
unbekannt ist, hat dieses Gericht über
Ansuchen des Klägers auf ihre Gefahr
nod Kosten dcn Hof« uud Gerichtsadvv'
caten Hrn. Dr . Anton Rudolf in ^aibach,
als ihren Curator aufgestellt, mit welchem
dic angebrachte Rechtssache nach der all-
gemeinen Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Dieselben werden dessen zu dem Ende
erinnert, daß sie zur angeordneten Tag^
satzung entweder selbst zu erscheinen, oder
dem ihnen aufgestellten Vertreter ihre
Nechtsbehrlfe auszufolgen, oder für sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zn macken ha
ben, widrigenfalls sie sich sonst dic uuS
ihrer Verabsanmnng entstehenden Folgen
scU'st beiulmessen haben weiden.

K. l, städt..deleg. Vez.rtsgcricht La.,
dach, am 30. Juli 1868.
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(2461—2) gl. 1784.

O g 1 a s.
C. k. okrauja Mjdnija Ter/Jgka IKIZ-

Miinjuje s I en i :
Dii j e Miirija Vovk iz Nove vasi Ha-

dolšk<'<ra okraja kol po.sc^lnicu v Zi'uanji
viijii lc'Ac^i'ua, v zcmljiskili bukMili Kranj-
ski'jj'a »tiulii v urb. g|. i)l vpisiiiK•yn
zcmljisca po ^vojein IIIO'/JI in po oltln-
shriLU Jai iczu Vovk u zop< r iMaiijo l ' l i i i i '
zavoljo Ziislaranja z /i'liilniiti pi.-.uioiu (im'1

9. julijü 1 8 0 o «>ndi vpi.-iinc dole v ZIK >lui
5 0 0 g'oJil. ncmSkc Ncljavc in v hhiiiii iz-
»ovorjcniii i cč i diu» 12. »cpli'inhra 18685
»1.1784, podpi^aiii .sodniji l<»Alio vJo/ila.

Id r j<i prcbivališci.1 lo/i•nk<: iti njiuili
kiikili na.slidiiikov IHZIJJIUO, poslavlja sc
ji'j JITHI'.J l .oncnr iz Zi^arijo vnsi kot
ski ihi i ik na nji/10 ucvarno.sl in .^lid.škc

K rnJni n.slni.ni »il'ravntsvi odlonij«'
sc dan

2 o. d c c 0 in I) r u 1 8 0 8
ob 9. m i dopoldjn1 s pnVlavkom <j 2 9
(i!>c. sod. redn pied lukiijšno soiliiiju,
knni()r sc frtženka s prislavkoin k l i r r , flu
v prove») casu ali siunn pied .siulnijo
pride, ah' si pa druzcgu po(il)|asl<niii
izvoli, ler ga sodniji naznani, >iccr hi
sc pi'avda olirnvnovala s posliivljciiim
>kerl)iukont.

C. k. okr;tjiiii .sodnija Tcr/iškn «IIM'-
12. srplcinh-a 1 8 6 8 .

(2816-3) Nr. 6766.

Zweite ercc. Feilbietultß.
VolN k. l. Bezirksgerichte Planina wild

im Nachhange zu dcm Ediclc vom 8tcn
Angnst l. I , , Z. 5205, in dcr Exccntions
sachc der mj. Antouia Hultcr, durch dcn
Curator Hrn. Mathias itapreu von Pla-
nina, gegcu Andreas Vidrich von Laase,
s,<ll, 44 ft. 15 kr. <'. 5. <'. lictdl'nt gcinacht,
daß znr erslcn RcalfcilbictliugstajNatznng
am 20. October lv I . kcin Kauflustiger
cischicncn ist, weshalb am

2 0. N o v c m b c r l. I .
zur zweitcli Tagsatznng geschritten wcr
dcn wild.

K. l. BezirtSgclicht Planimi, an, 20sten
October 1868.

(2755—3) ' Nr. 17600?

Dritte em. Feilbietung.
Von dem f. f. slaot.-dclel!. Vrziits-

yerichtr i'alliach wild im Nachhange zum
lödicte uom I. I l , l i d. I . , Zahl 12879,
simd ncmacht:

Es sci die crstc nnd zwcitc iz'ccntivc
Feilbictung dcr dcm Anton Scheme von
Ulttcrschlciüitz gehörigen Realität als al>-
sjcliallcn crtlärt worden, nnd cö weide
lcdisslich zur dritten Fcilbietnng am

18, N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormiltatts 1̂ Uhr, hiclgcrichts unter ĉem
früheren Anhanqc geschlillen werde».

Laidach, am U. Septeuibcr 1868.

(2820—3) ^ Nr. 2148.

Zweite exec. Feilbietung.
I m Nachhange znm dicsgcrichllichen

Edicte von, 29 Inni d. I . , Zal'l i:i69,
wird bekannt gegeben, daß, nachdem znr
ersten Fcilbielnng leii' Kanflnsliger erschic»
ncn ist, am

17. N o v e m b e r d. I .
die zweite ezecntiue Feilbictnng der dem
Andreas Klanknl in Sava Hans»)tr. 16
gehörigen Ncalilät abgehalten werden wird.

K. l. Bezirksgericht lironau, am 17ten
October l868.

( 2 7 0 2 - 3 ) Nr. 3934.

Zwcitc crec. Feilbietung.
Vom l. l. Vczntsgelichtc Wippach

wird im Nachhange zum dicSgcnchtlichcn
^dictc uom 30. Jul i 1868, Z. 39-'.4, lic.
tannt gegeben, daß »achdem zu dc/ auf
den 9. l. M . ansseordnctcn clslcn Fcil-
bictnng der dem Iosrf Tcrb,zan vou Do.
leine Nr. 1 geholfen Realitäten tciu itauf-
lustiger el schien, zu der zweiten, auf den

10. N o v e m b e r 186 8,
früh 9 Uhr, angeordneten Rcalfeilbietuuq
mit dcm sruhcrcn Anhange geschritten
wird.

K. k. ÄcziiGericht Wippach, am
10. October 1868.

(2817-3) - t z ^ . 5 ' Nr. 6767.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. t. Vczirt^gcrichlc Planina wird

im Nachhange zu rcm «Hdiclc uo>» 21stcn
August l. I . , Zahl 5411, in dcr ^ c c u
t.ouösachc des Hcirn Anton Moöcl von
Planina gegen Johann Pcllouöcl von
^Ilcdvcdjcucldü >»l:!o 525 ft. <̂  «. ' . bc-
tannt gemach!, daß zm crslcn Fcilbic
lungOlagsatznng am 20. October l. I . ln»
ilauflustiger crschicncn ist, wcohall, am

2 0. N o v e m b e r l. I .
zur zweiten Tagscchun,) gcschiiltcu wer»
den wird.

K. t. Bezirts^elicht Planil'a, am 20stcn
October 1868,

(2797—3) N>. 2499

Zweite crrc. Feilbietuug.
Von dem t. l. Geziltl'gcrichtc Ralschach

wird l'clannl gcinacht, daß, nachdem zu
der in der Execntionssachc des Kasimir
Kolaudi von Ralschach gegen Johann
Novak von Bcihovo i>c<<». 145 ft. 83.^ kr.
<'. 6. l.'. mit Veschcidc vom 8. August 1868,
Z. 1926, auf den 23. October 1868 an-
geordneten crslcn Rcalfcüdictiing lein Kauf-
lustiger erschienen ist, am

2 4. N o v e m b e r 1 8 6 8

zur zmcilcn Feilbietung geschritten werden
wild.

i l . l. Veziltsgerlcht Ralschach, um 23stcn
October 1868.

( 2 7 6 4 - 3 ) Nr. 3033.

Executive Feilbietultg.
Von dem l. t. OczirtSgcrichtc ^itlai

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ilbcr das Ansnchen oes A»lon

Supancic, als Machthaber des Angnstm
Klcmcni!,c von Preeta bei Primskan, gegen
Johann Klcinencic von ^aöenbcrg wegen
,̂us dem Urlhcile vom 30. November 1867,

Z.3585, schuldiger 76fl. 65 kr. ö.W.<.'.«'.
in die executive öffentliche VcrsttiMnng
dcr dcm letzte,n gchörigcn, iin Oruxd-
duchc Thurnglillenstcin 'i'<>«l>. X, Fol. 3578,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswert!)^
von 19l> ft. ö. W., gewilliget nnd znr Vor«
nahmc derselben die Fcilbictungstagsatznn'
>̂cn auf den !

14. N o v e m b e r nnd
14. D e c e m b e r 1 8 6 8 nnd
14. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, dah die fcilzu-
dietcndc Rccililat inir bci dcr lebten Fcil-
bicllüig auch nutcr dem Schätznngswcrlhc
an den Mcistbiclcndcn hintaugcgebci, werde.

Das Schätznngsprototoll, dcr Ornnd-
bnchscxtratt und die ^icitalionsbcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundm eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezittsgcricht ^iltai, am I0tcn
August 1868.

(2781—3) Nr. 3704.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. l, Acz'llsgcrichtc Llltai

wird hiemit bclannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn,

Josef Milac von Sagor gegen Johanns
Trclz von Sagor wegen aus dem gcricht-i
lichen Vergleiche vom 27 September 1866,
Z. 3704, schuldiger 200 ft. ö. W. c. ?. c.'
in die executive öffentliche Versteigerung der
dem letztern gehörigen, im Grundbuches
Gallenlicrg >uli UrbarS-Nr. 177, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungöwclthe von
2587 si. ö. W., gcwilligct und zur Vor«
nähme derselben die Fcilbictnngstagsaz-
zungcn auf den !

12. N o v e m b e r und i
1 2. D c c c m b er 1 8 6 8 und
12. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr hiesigen Gcrichtskanzlci mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nnr bci dcr letzten
^cildictung auch nntcr dem Schützlings'
werthe un den Meistbiclcndru hinlangc-
gedcn werde.

DaS Schätzungsprutokoll, der Grnnd«
buchöcxtratt und dic ^icitationsbedingnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amlsstlmocn cinges^cn werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 24slc»
September 1868.

(2789—3) Nr. 7151.

Executive Feilbietnug.
Vo» dein t. t. Aezirtögnichtc Feistriz

wild hicinit bekannt gemacht:
Es sei über dlis Ansuchen des Johann

Tomöic von Fcistiiz gegen Ursnla nnd
Johann Slembci-ger von Vclbon, wegen
schuldiger 68 ft. 79 kr. ö W. c ^, <'.
in dic tjccutive öfseittlichc Versteigerung
der diesem lctztcrn gclimigcn, im Grnnd-
bnche dcr Herrschaft Adelol>cr,i >>ul' Urb.'
Nr. 660 vortommcnoen Realität, im gericht-
lich cihobcncn Schätzul'gs>r>ertl;c von 401 ft
40 kr. ö. W , gcwilligct nnd zur Vor-
nahme derselben die Ftilbimma.slagsannu
gcn anf dcn

I 7. N ovcm!> c r nnd
l 8. D e c e m b e r 1 8 6 8 nnd
1 9. I ä n n c r 18 6 9 ,

jcdcsmal Vornlillags nm 9 Uhr, hicr-
.zcrichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubictinde Rcaliläl m:r
bci dcr letzten Fcilbicinug auch nnttr dem
Lchähüngi<wc!t<!c an dcn Meistbietenden
hintaligcgcbcn werde.

Das Schätznln>l>protololl, der Grund-
bnchscz'lract und die ^icilalionsdldingnissc
sönnen bci diescm Gcrichtc in dcn gewöhn
lichcn Amlostundcn cin^sehci! werden.

K. l. Bezirksgericht Fcislliz, am 18tc<'.
September 1868.

(1650—3) Nr. 3591.

CmlltMlllg
llll Josef D o u g a u und dessen gleichfalls

nnbclanî te Clben.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Fcistriz

wird dem N!,wissend wo befindlichen Josef
Dougau nnd dcsscn gleichfalls unbckanu
ten Erde» hicimil cnnncrl:

Eö habe Iohanil Doligan von Schambijc
wi^cr dicfelbcn die itlage anf ^oschun^ dcr
al>f dcr im Gnmdbuchc dcr Hcrrschasl
Prcm >»!» Urb. Nr. 6 vortommcnl'cn Rca
lität zu Gunsten des Iojcf DouglUi mit
dcr Urkunde vom 10. October 1807 in»
tlibnlirtcn Satzpost per 200 f l . , >n!>
I ' i iu^ 11. M a i 1868, Z. 3591, hier-
aints eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mundlichcn VciHandlung die Tag-
satz nng a»f dcil

1 1 . N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
friih 9 Uhr, mit dem Anhänge des § 29
dcr a. G. O. an.,cord>,ct und dcn Ge
klagten weqcn ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Leopold Magaincr von Fcistri;
lils ClUilloi- ix! ül liii» anf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurdc.

Dcsscn wcrdcn dicscldci. zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rcchttr
Zeit felbsl zu erscheinen oder sich cincn
anderen Sachwalter zu bcstcllrn nnd anhsl
namhaft zn machen habcn, widrigenö dicsc
Rechtssache mit dcm anfgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. l. Bezirksgericht Fciflriz, am I Ncn
M a i 1868.

"(2434- 3) Nr?13547

CrilNtcrultl^
an i'nkas J a n l von Nalschach, nnbc-
lannten Anfeiilhnltcs, nnd scinc cbcnfnlls

uulictmmlen Rechtsnachfolger.
Von dem t. k. BezirlsM-ichlc Kronau

wird dem ^ukas Iank von Ratschach, un-
bekannten Aufcnlhallcs, und scincn eben-
falls uubckannlcn Rechtsnachfolgern hier»
init erinnert:

Es habe Johann Jant von Ralschach
Nr. 91 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung uud Umschrcibuug dcr zu Ra-
lschach ><>!» Conscr.-Nr. 91 lie^cndc", im
Grundbuche der Herrschaft Wcißeufels
>n1) Urb.'Nr. 403 vortommendeu Realität,
>l,l» i'll'l». 25. Iuui 1868, Z. 1354, hier,
aulls eingebracht, worüber zur ordcnt»
lichen mn,«blichen Verhandlung die Tag-
s t̂züng unf dcn

2 4. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mü dcm Anhange des !j 29
allg. G. O. angeordnet nnd dcn Geklagten
wcgcu ihres unbckannicn Aufenthaltes
Herr Pcter Klrchmaicr von Ratschach alo
l^ulillui- ix! ü^iliü! auf ihrc Gcfahr und
Kosten bcstcUt wurde,

Dcsstu wcrdcu dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie nlkllfxlls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cii'cn
andern Sachwalter zn bestellen nnd anhcr

namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem anfarstclltcn Curator
ocrhandclt wcrdcn wild.

K. k. Bezirksgericht Kroncm, am 26stcn
Juni 1868.

( 2 7 8 6 - 3 ) Nr. 6793.

Dritte erec. Feildietultg.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Fcisiriz

wird bckunnt gemalt:
Es !>i die mit Bescheide vom 13lc:>

Juni 1868, Z. 4339, auf deu 10. Scv-
tcmdlr 1868 nnd 12. October 1868 an-
geordnete crslc und zwcitc Fcilbiclnng dcr
dcm Johann Eucel von Giafcnbrunn ac-
hörig'n, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Adclobcrg >ul, Urb.-Nr. 397 uud 410^
voikcminluden Rcnlüälcn im Werthe von
5000 fl. nnd d.l anf 343 ft. geschätzten
Fährnisse 'M Einvc, släxdnisse beider Theilc
für abgehalten crtlärt woidcn, es daher
uur bci dcr drilttu a»f dcu

1 2. N o u c lu bcr 1 8 6 8
mlgcordnelcn F^ilbiclling scin Verbleiben
habe.

K. k. Äc^iksgcricht Fcistiiz, am 9tcn
September 1868.

(2487—3) Nr. 3174.

Vrillllenlllg
an dic NüvctanlUen Rechtsüachfolger dcs
Matthälis nnd dcr Uisnla I c x s o o . ' l .

Von dcm k. k. Bczirlsgcrichtc ^ i l l n
wird dcn llnbctannlcn Rcchlonachfolgcrn
dcs Muühäiis und dcr Ursulule Icusovar
hicrmlt crilinc'l:

Es habe Iatol> Zorc von Töplitz
wider dieselben die Kla,.c auf Vcrjä!>rt'
»nd Erloschcncitlälung der für dicfclbcii
anf der Hubrcaliiät Urbnrs-Nl'. 178 l»<̂
Gallcubrrg intabnliitcn Forderung per
48 f l. Melallmünze sammt Hc>chzcitmahl
llnd Hochzeittlcid, ,'>ul» l ü ^ o . l i . August
1868, Z. 3174, hicranlts eingebrach«,
»vorüber znr summarischen Verhandlung
die Tagsatzung anf dcn

2 5 . N o v e m b e r 18 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange ln's ß 18
dcr allcrl) E>llschl!,ßnng vom 18. October
1845 angeordnet nnd d.'n Gcllagtc» wc>
gcn ihrcs lülbckanntcn Aufcitthaltcs Hcrr
Michael Kuaflic von Sagor als ^l»!»!«'
!"! iuluül cnif ihrc Gcsahr nnd Koslcn
bcslcllt wurdc.

Dcsscn werdm dicsclbcn zll dcil: Eodc
verständiget, daß sie allenfalls zn rcchlcr
Hcit falbst zu erscheinen oder sich eine»
andcrn Sachwallcr zn dcstcllcn und anhcl'
üamhast zn machen h^uen, widrigcns diese
Rcchlosachc mit dcnr aufgcstclltcn Enralor
ucrhandcll weidcn wird.

5k. l. Aczirksgc>icht ^itlai, am I4tc"
Augnsl 1868.

( 2 5 3 8 ^ 3 ) " 3lr. 5755.

Erilmenmg
an dcn unbekannt wo befindlichen Joscs
Jerschc nnd dessen Erbcn nnd Rechts<

nachfolgcr.
Von dcm k, k slädl.-dclc.,, B c z i ' l ^

geriete Rl>tiolf<<!vcr>h n,»ird dcr undckaiun
wo befindliche Josef Icrschc nnd rcspcc'i^'
dcsscn ulbctannlc Erden und Rcchtenach'
folgcr hiermit erinnert:

Es habe Angusl Knlavic von Töpl'v
dnrch Dr. Rosina wider dieselben dic Mage
auf Anerkennung dcö Eigenthums auf dc»S
im Grundbuche dcr Pfarrgült Töplitz ^ ,
Rcctf.-Nr. 79/1 uorlommcndc, zu Topl'v
N.-Nr, 33 licgcndc.^ans uud Gestattn"«
dcr Umschreibung >u!> , '^ . '>. 8. Aüg"'
1868, Z. 5755, hicrgcrichts cin^cbracl)^
worüber znr ordentlichen müudlichcn ^ c l '
Handlung die Tagsatznng auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcö s ?
a. G. O. angcoidnci n»d dcn ( M l a ^
wc.)cn ihrcs nnbclanntcn AlifriUhaücs ^ '
Dr. Johann Stcdl von R»dolfswci<Y " ^

Cul<>!or l«l ix lmil anf ihre Gcfahr l
Kosten bcslcllt wnrdc. ^ <,.

Dcsscn wcrdcn dc,selbe zn dcm ^ ' ,̂
verständigt, daß sie allenfalls ä" " '>
Zeit fclbst zn erscheinen, oder ! ' « / ' , , .
anderen Sachwalter zu vcstcllcn u"d ^̂ ,
hcr namhaft zu machen Yabcn, ' " " ^^,.
oicfe Rechtssache mit dem anfgeitcllt.n
rator verhandelt wcrdcn wird. ..^

K.k.städl.<dcl.Bezi.tsgcricht^ud.ll
werth, uni 10. August 1868.
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Zahnärztliche Anzeige.
Weferttgtor gtbt n« „h>otel Elephant," ersten

Htock, Zimmer-Nr. 2tt, WM- nur noch bis Onde
dieser Woche "MU zahnärztliche nnd zahn-
te chnische Vrdinationen.

Dr. Tänzers
Docent der Iahnheilkunde an der Universität

<2?»<l—»«) zu Graz.

Eingesendet.

Die k. k. pw . östm. Sypothcken-Dnuk in Wien,
Wig)]i>lingt>i*strasSGk Xr. 3 0 ,

welche ihren jresrhäfllichrn Wii kun^kreis nur auf die im Reichsralhe ver-
tretenen Königreiche und Länder mi.sdelinl, belehnt Häuser und Grundstücke
mil Ausschluss industrieller Klabli.vseinenl>.

Diirlehcnswerber wollen ihre «eliüii»- belegten Gesuche, die einer raschen
Erledigung zugeführt wirden, in den Bureaux der Anstalt einbringen, woselbsl
»iioli auf briiiliche und mündliche Anfragm die uölhi^en Au>künsle ertheilt,
und auf Verlmipen die Slatuten iiusii-elolyt werden. (2278—U)

Durch cin Versehen verspiitlt.
Bei lM'iimn Zcheiden von i'aibach, dai«

mir durch einen IZjcihrigen Anfeuthnlt znr
znieiten Heiinnt geloorden, Allen, die mir
ei» freundliches Äudenkeu widlü^n, den herz-
lichsten Olüst. (2870)

Adolf Wcichscllüann,
Director dei< i)leul-O!)erliy!n»asiuu^" zu

U.-Hradisch in Mähren.

'2°?,,-?, D«ö Wie««!»

Damen - Confections-
GeschM,

>Stei*nallec I$r« « J ,
dankend filr das ihm bis dahin geschenkte Z u -
Uauen, theilt hierdurch mit, daß es am l l>.?l l>-
^e iuber d . ̂ »,, und zwar dieses nml mit einer
3anz außerordenllichcn Nuöivahl in Neuheiten
wieder seinen Verlaus eröffnen w rd.

DaS VeillUis^local unrd na.h wie uor sein
Stcrnallee -Nr. 24, Mall»>'scl,cs Haus.

(2862—1) Nr. 5571.

Vorladung
deö Johann Schütte vuu Vimol.

Bei dcm k. k. Landes - als Handels

^richte in Laibach hat Albert Sazic

M Laibach, dnrch Herrn Dr . Oskar

^ongrcch, wider Johann Schütte von

Vimol, derzeit unbekannten Aufcnt

Haltes, lvegcn einer Waarenforderung

don ^50 fl.' 19 kr. s. A. 8ud pv. 29tcn

October 1868, Z. 5571, die Klage

^gebracht, worüber eine Tagsatzung

auf den

1 8. J ä n n e r 1 8 6 8

Um 9 Uhr früh angeordnet nnd zur

Vertretung des Geklagten, dessen Auf-

enthaltsort dem Gerichte unbekannt ist,

Herr Dr . Anton Pfcfserer in Laibach

"ls (lm^toi' uä a0w!u bestellt wurde.

Der vorgenannte Geklagte wird

,^'Mnert, daß er entweder bei der

^agsatzung, welche über die wider ihn

Zugebrachte Klage angeordnet wurde,

^bst »her durch einen von ihm bc-

^lltcn Viachthabcr zu erschauen habe,

^r igcns die wider ihn eingeleitete

> ̂ Handlung mit dem auf seine Ge-

^l)r «lid Kasten für ihn bestellten

^Uatui- gepflogeu und dari'iber eut̂

'Heden werden würde.
Lcnbach, den 24. October 1868.

W ^ H l A s Nr. :;475.

dritte erec. FeilbieNlNss.
. . Vmniclcfcrtigtiii t. t. Ärzi'.lögcrichtc
, ' ^ im NachlMlic zu dcin i^diclc voin
/ ^ l l l i I8(i8, Z. 2000, lickannt ycmacht,
^ die auf dcn 13. Oclodcr und I?tc>,
Member 1808 cmacoldiiclcl, Mob'lar-

^^ wurdcll und inn- zu dcr ans dc»

^ l 7. Dccember l. I .

^^colduelcll Fcilliictlmg glschrütcn lmr.

l o b ^ / ^ ' ' z ' ' k ^ c r i c h t Egg, am -j. Oc-

anlzcr dcm Pomni» nuchs! der I4.2n^<'«l'««,'»
«,«'«> F « » « , t l , ist uom » 5 . H,'«,v«'»»»l»«'»'
«l. H. an ,;il vermicihen

Nähere Anötnnft iu dcr Vicrbrauelri der
Hcrren <««!,,>,"««!!«''»' 2«.«^>«'»'. <^28?i2 2)

Wichtig für Weinhändler.
Zu ^n«»»l»«»»'in <,'»-»nt«^» sind lieim

Herrn » '^«»e l^e l ciegru

s»«« Eimer
sowuhl rolhe ali! lveis '̂ Weine ^orzn l̂icher Qua'
ütäl, alte und neue, nnU'r sehr uovlheilhasleu
VediugUlssen ;u verlausen. ^2812-^2)

W>s- Gegen Frauco-Eiusendung
ucm 2 fl. (iu rec. Briefe) versrudc

^ die, Iustruclion, »m mit circa 45 fl, H
« Capital ans reelle Weise ;n rineui —
L E i n k o u: „ l r ,» von nber l <»<><» fl, I
." <> zu gelangen —Auch fitr Dam?» "
- ^ vasscnd "'. F . A d o l f N ichter in ̂
^>!t. Duisbnrst am Rhein. H ^ .
^ « M V ^ Daß dicsc Instruction nicht '^-^
« " mit anderen werthlosen Offerten zu ^ . ^

« uei'wcchseln isl, licweiöt unchstehender ^ 2
^ Vrief ^iu Äöhmeu), Olsten - ^
>̂ ̂  Juli I>!<i8. - - Beziehend inich a n f . ^ l l
3 " Ihre Sendunss (d̂ e Instruction vum . ^ ^
3 ^ Z î, d. dnute Ihnen hiermit höflichst ^ ẑ
^,-> und ich ersehe ;:i ineiiicni ssr^ßteu "" ̂

' ^ Vereintsten, daß ich eö mit eiuem «
A » Ehreunnnn! zu thun habe . . . . ,c, "
5 , - ^hrer iima.rhcudeu Nnllvort ent- ^
^ gegeiischeild. daule Ihnen nochu!a!c< ̂

L̂  recht sehr, das; S ie mich nicht qnäuscht ^
'-< hllbm :c, <2824 - 2 )

! Illhanu Franz Imlrcck.

(2860—1)" 3tr. 5574.

Vorladung
des Johann Wilftt,,, Krämers in

Krunau.

Bei dem k. f. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach hat Herr Albert

Sajic in Laibach, durch Herrn Dr .

Oskar Pongratz, wider Johann Wi l -

fan, Krämer in Kronau, derzeit un-

betauutcn Aufenthaltes, wegen einer

Waarenforderung von 133 f l . ^8 kr.

s. A. 8ub I)NI68. 22. October 1868,

Z. 5574, die Klage angebracht, wor^

über eine Tagsatzung auf den

1 8 . J ä n n e r 1 8 6 9

um 9 Uhr früh angeordnet und zur

Vertretung des Geklagten, dessen Auf-

euthaltsort dem Gerichte unbekannt

ist, Herr D r . Anton Pfeffcrer in

Laibach als Om-Niwl' «ä M u m bestellt

wurde.

Der vorgcuanute Geklagte wird

erinnert, dasi er entweder bei der Tag'

satzuug, welche über die wider ihn

angebrachte Klage angeordnet wurde,

selbst oder durch einen von ihm bestellten

Machthaber zu erscheinen habe, wi-

drigens die wider ihn eingeleitete Ver-

handlung mit dem auf seiue Gefahr

und Kosteu für ihn bestellten Curator

gepflogen uud darüber entschieden wer-

den würde.

Laibach, den 24. October 1868.

Zahmuzl EmMnlw
beehrt sich den p. t. Xahiip«!tiesiten höf-
lichst anzuzeigen, dass er hier in I ja ihaeh
angekommen und in seiner Privat-Wohmmg
im IIeiiiiai)ii9$chen Hause von 9 Ulu* Früh
bis 5 Ulir Abends zu treffen ist. (2795-9)

. Preis
per Schachtel

GO kr.
„Vor KTaoh-

mungen wird
gewaint."

Anerken-
nende Dank-

sohreiben
wordnn boroit-
willigst vor-

golept.

Tuberculose, Brust
und Lunsseu Katarrhs
Blutspeien, Asthma,

Heiserkeit, Magenkrmnftf, Migräne
werden nm schnellsten und sichersten geheilt dnrch die rtthmlichst anerkannten

Pastilles de Iwleiclionbers;,
Jeder versiegelten Original-Schachtel inns, eine mit der Unterschrift drs Erzeu-

gers versehene ««^l ' i i lül ' l l«»>»«- T»<^l»»'u»««'il»><i«l!!,« «>lx,,, , j f beigelegt sein.

Fur K r a i » bei Hnru 1-̂ . l l i » ^ < ' l , l < « , Apotheker in Laivach;
,. Käru tcu ,, U". «>,»,»>»»«'>»»»»', Apotheker in Klagenfurt;
,, S t c i c r l u a r l lici dem Erzeuger dcrsclven: i28ll(>^-1)

Wied^rverkäufer ^ . FlI'ttLO '̂et'H,
werden gesucht. Apotheker iu Fe ldbuch und G l e ichenb cr g.

Lohnsuhren.
Ich beehre mich cincn» i», <. Pnblicum dic crgcbcnstc Alizcic;c zu machen, duß

ich mit l . October 1868 aus mcilii,'r altcu Wohmmg im Gaschofc zum ,,wildrn
M a i m ' alivgczogc» und zum Herrn !?R«»»<«>»«!<», ^ ^ « » « ^ H t r u H V ^ H ^ . I — H ,
iibcrsicdilte.

Ich liberluhlnc F u h r e n , zmci> als auch cinspäimige, i» dcr Stadt ^aibach zur
gewöhnlichen Taxe nnd (U>fi< ^cind nach ullcn Nichtun^en.

Elnspclnnlg,

Tünr- mid retour . . , 4 fl, - le
Tour -j ,. 5>0 ,.
Mit Verpflegung . , . 2 ,, ,,

Tour- nnd retour nebst Manthgrdilhr 4 fl 5>(> tr.
Tour 4 ,, — ,,
Mit Verpflegn»«. . . . «i ,, - ,.

Tour- und relunr . . l sl. — lr.
Tour ^ .. 50 .,
Mit Venflenima, . , . 2 ., -- .,

Zweispinnng.

Tour- und retour . . . . 6 ft.
Tom 5 „
Mit Verpflegung 3 „

Touv: nnd retour uebsl Mauthgebühr . 6 fl.
Tour 6 „
Mit Verpflegung !l ,,

Tour- nnd retonr . . , t> ft.
T°»>.- . . , , . . . 5 .,

! Mit Verpflegumi ' , . . . A ,,

I n nielner Adwcsei,I>l'iI wci'dcu Flil)l-Wi',lr liei Hcrrn I o s r f ^ to l lman«
Spediteur, aufgcnommcn.

N m qensiglcn Anspruch l>it!c! Josef Avi,
(2869—1) öohnlutschrr.

^2818—2) Nr. «'>.

Fahlnisst- und Nealitatcn-
Velstci^erunq.

Vl'N dein t. k, ÄczirtSgelichtc ^ack
wi ld dckcnml gemacht, dnf; lil'cr Aiisnchrn
der Agnes Icied und dcr Vci'laßgliüil i i '
gcr/ nach dcin a>u ! N . I n l i l. I . ucrstol-
denen S imo i l Icrcd die ocri ' le^crnln^-
wcise Vcränßcüing der zn dieser Bcrlas°
scnschast ciehüriqen, iln Noli.-OrlU'dl,uchc
der Herrschaft Lack >-»!' U.-^ir. 182 lwr^
tom.mudcn, zu Goicnavat! ol) Pollaua
nntcr H.-Nr. 1 liebenden Nenhäus»lrealilät,
im Schätznnfiswcithc von 45)0 f l . uelist dcr
mit Kunfucrlray ooin l). Juni 185)4 clous'-
len, von dcrHnbrcoliläl U.-9l'i. 82?:"<Herr-
schaft ^^ck H. vtr. 20 zu Goreüuvaö „< ct>
"icht abgcschriedcilcn, in der ^lc>chnami^n
Slencrc,emeindc sselc^enel', derail alö Ackcr
cnltioiltei! Weidlpar;cllc Nr . 25), im Schaz-
ziui^wcrthc uou 76 ft,, dcidc ^lcalitaien
daher im Schätznugöwerlhe uun 5)26 f l . ,
dann dcr sämmtlichen Vc>laßfahr"issc nach
den im Ilwentarsprotot'ollc V^n, 7. Sep-
tember 1868 erhobenen Schätz>mgb>vcrlhci>,
l^willigct nnd dic Tansatzima. ^>r Vor^
nähme dieser Amtsthandlling auf

Ät c> n t a g den 1 6, N o u e m d c r 1. I . ,

Vormittag nm !» Uhr, im Orte dcr Lic>
gmschaflen zn Gorenallaö H.-Nr. l an-
geordnet worden ist.

Kauflustige lvcvdcn zum zahlreichen
Erscheinen mit dem Anhange eii'gcladeu,
daß jeder Licilaut für die Liegenschaften
cin lOpcrc. Vadiunl uon den obigen
SchähungSwerlhcn zu cllegen habcn wird,
wogegen die Fahrnisse nur gegen gleich

> bare Bezahlung feilgeboten werden; daß
endlich die weiteren Licilallonölicdincniisse
in dcr hicrort'gcn Notariatskanzlci, S>adt
Hant«-Nr. 29, während den AmtSstunden
eingesehen werden können.

i K. l. Bezi.tsgcricht Vack, am 22,'tcn
j October 1868.

!2794-)z) " N r , 3040.

Relicitcttioll.
Vom k. k. Bezirksgerichte ^ i t l lu wird

hicmit bekannt gemacht-
Es sei über das Ansuchen der Ursula

Planka wegen nicht zugehaltener ^'icita-
tiouelil'ding'ussc die Nelicitation der dem
Josef T>olite! von Nacica gehörig gcwc-
scne», lanl Protokolls vom 1i. Noncmbcr
1«l><). Z . 30.^5, von der M a r i a Tronlel
cins N'.iclca nm KOt» si. eislandcnen, ge-
richtlich ans 3 9 l ft geschätzten, im Gmnd«
bliche dcr Gü l t Stangen >ul> U.'^ir. I5>3
N c l f - N r . 1 4 l vorkommenden, zu Nacica
l>ol'.s.°Nr. 7 gelegenen Reali tät, und zwar
auf Gefahr und Kosten dcr säumigen Er-
stehcrin. bewilliget und zur Vornahme der.
selben die einzige Feilbittungötagsatzung
aus den

1 0 N o v e m b e r 1 8 6 8 .

10 Uhr Vormit tags, in der Amtökanzlei
mit dem Beisätze angeordnet, daß die
Realität hiebe! um jeocn P r r i s hintan«
geucven mild.

DaS Schätznn^sprotokoll, der Grund '
dncheextract und dic Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gc«
wohnlichen Amtsstundcn cingeschen lvcrde».

K. t. Bezirksgericht L i lw i , am Wtt«,
sllignst 1868.
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Al l ein hochverehrtes Publicm!
Wir beehren uns hiermit, die ergebenste Anzeige zu machen, das; wir für die bevorstehende Herbst- und Wintcrsaison mit

einem großartig sortirten Lager fertiger

Herren-Kleider sowie Militär - Blousen
bester Waare

derart uorgesorgt haben, dasi wir allen Anforderungen eme5 hohen Adcls llnd geehrten Publicmns Geni'lge leisten können. Seinen
Kleiderbcdars aus der Fremde zu beziehen, hiezu gehört Vertrauen, wir haben dasselbe jederzeit zu rechtfertigen gewußt, und werden
immer darnach streben, unseren durch Jahre erworbenen guten Ruf fernerhin zu erhalten.

Die große Ausdehnung unseres Geschäftes, der directe Verkehr mit den Fabriken des I n - und Auslandes und die
damit verbundenen günstigsten Einkäufe ermöglichen es, uns mit dem kleinsten Nntzen zn begnügen.

Bestellungen, bei gefälliger Maaßangabc von oberer Vrustwcite (nugshernm über Brust und Rucken), der Taillenweite und
Schrittlänge, werden sofort ausgeführt, und w i r d zur S icherhe i t des Bestellende» jeder SeudllNst ein G a -
rantieschein beigelegt, dasi alle von uns bezvgeueu Kleidungsstücke, wenn dieselben den (E rwar tun -
gen nicht entsprochen, anstandslos re tour genommen werden.

Uebertrageue Kleider, und namentlich HO<> Stück noch sehr wenig getragene Winterröcke werden an Minderbemittelte
einzeln billigst verkauft.

Indem wir unseren nachstehenden Preis-Courant zu beachten bitten, garantiren wir endlich für die besten K le ide r
zu den bi l l igsten Pre isen , und geben die Versicherung, daß wir unser gewohnt rechtliches Vorgehen strengstens beobachten
werden. Somit empfehlen wir uns zn recht lebhaftem Zuspruche und zeichnen

Hochachtungsvoll nnd ergebenst

Adresse: Keller & Alt,
Inhxbei cm« Kleider - MlWziues, Vcsitzcr mchrem' AuszeichnmiW,

in Wien, Graben Nr. 3 M n Stock in, Eisen,
Ecke der Kärntnerstraßc.

Keller & Alt
Kleider-Maaaün Stock im Eisen

Wien«

des mit höchster Preis-Medai l le ausgezeichneten Kleider-Magazins von Lü«?N«, «k k l i , Wien, ( t raben
N r . 3 , zum Stock im Eisen.

Herbstrdcte in Sackform zu ft. 5, 6, «, 10, 13, 15», 16 bis ft. 26 der feinste.
»erl 'ströckc, Nockform mit Schüßen . . . . / . - zn fl. 8, 10, 14, 18, 20, 22, 24 bis fl. 30 der feinste.
Herbsti ' lberziclier, Pclelot-Forin, ei», oder zweireihig zu fl. 8, 10, 12, 15, 18, 22, 25 bis 30 der feinste.
Httinterröcke, turz und gefüttert ' " ' '

- ' _ - _ _ _ - - ^ . zu f l /14/18, ^ , 2 6 , 30, 35 b^
TUintcrvi icte, ein oder zweireihig, in beliebiger kinge, fest wättlrt" . ^ ^ ^- - - ^ ,.^,. ...̂ ,,. ^ ^ ^ ^ 22, 25, 2«, 32, 36 bis fl. 50 der allcrfcinsle.
Htadtpolzc, nüt ^läturscll qcfitttert, mit und ohne B r ä m u n ^ " " . " / ' , , , . . . . "zü"st7 30V30, "4^
)tcisepclzc, mit simpel, Sicbenbürger Fell und Schoppen gefüttert zu ft. 28, 35, 45, 55, 60, 70, 80 bis fl. 120 der allerschönste.
Iaftdpelze, in verschiedener F ü t t ^ . . . , zn st. 26, 30, 35, 40, 45 bis ft. 50 der fchönste.
Neisequbaö mit Kaputzen, aus steierischen Loden/ganz'g'efilttcrt . . ^ ^. zu fl. 8, 10, 14, 18, 20, 22, 25 bis fl. 30 die beste.
M ä n t e l und Havelocks mit Acrmcln . V V ^ . . . . . . . .'".,. " V . . , , . ^ / 7 / zu ft. 12,'15,'18, 24, 26̂
Hchlafröcke, wattirt und aus Doubleswffen' . . ? W ̂  ̂  . "^V ' . . . , . " z u " f l . ' 8 ^ 1 ^ 1 2 , ' ^
.5la,l^leiröckc, blousencirtig . . . ^ . . V . ^ ., ,. ^"^ ^ ^ 7 ^ ? " I zu si. 4,4V,, 5,5V,, 6,'7,^8 bis ft. 12 der schönste.
Iagdröcke aus Velour- oder Iagddoublestoffen " ' " ^ ' " . , . . . . zn fl. 0, 7, 8,'9, 10. ̂ 2 , " i5b is st/'24 der^^^^^
Hchützenvöcke, vyrzüc,liche Qualität, alc- das beste anerlannt zu ft. 10.
2alonvöcte aus schwarzem, feinem Pcnwien zu fl. 14, 16, 18, 20, 22, 24 bis fl. 30 hochsein.
2c, lonjaquets, Ruckfurm mit Schößen, in allen Farben W . ^ ^ V ^ . , ^ V . ^ ^ - ^ - -^ zu^ft- 10, ̂ 12/"i5, 16/ 20/ 22"bis"si. 28 hochfein.
^ractH aus schwarzem, feinem Prruvicn, Seidenfuttcr zu si. 14, 16, 18, 20, 24 bis st. 30 der allerfeiuste.
lHehröcke, ein oder zweireihig, schwarz, aus feinen« Peruvien zu fi. 14, 18, 22, 26, 30 bis si. 36 schwerste Waare.

zu fl, 16, 20, 25, 30 bis ft. 36 der feinste.
^riesteroberri icke in jeder beliebigen Länge zu ft. 16, 20, 24, 28, 32 bis fl. 36 der feinste.

zu fl. 16, 20, 24, 28, 30 bis fl. 40 der beste.
2om, l ,cra, lz i lge: Rock, Hosen und Gilet tomplett . zu ft. 9, 10, 12, 14, 16, 20, 24 bis ft. 36 der beste.
2omll,erröcke in Sackform ^ /"^ ^ ^ -̂—,-—-.---—..———- ^ . . . . ,. ,, . . zu st. 4, 5, 6, 8, 10, 12 bis fl. 15 der feinste.
Komluor jaqucts, ' . zn ft. 8, 10, 12. 15, 18, 20 bis fl. 26 der feinste.
lUinter l ioscn, beste Qualität, neueste Muster zn ft. 4, 5. 6, 7, 8, 9, 10 bis ft. 14 die modernste.
3omnierhosc» in stärkerer und dünnerer Waare neuester Muster Zn fl. 3, 4, 5, 5'/^, 6, 6'',, 7, 8 bis ft. 12 die modernste.
l lermelgilets/Rücken midMule lwat t i r t ^ ^ ^ — - - - ^ - - zu fl. 7, 8/ 9/ ' i0 bis fl. 15' das feinste.
vivcvsc ( M e t s / s c h w a r z / ^ . . ^ / . ! . . . ' . . 7 zu fl. 2V,, 3/3V,, 4/4' / , ' , 5, 6 bis ft/
»amaschen in allen Größen ' " ^ ^ " ' ^ ^ ^ . " . W ' . ^ . ^ . . zu fi.^2'/,/3, 3'/,, 4, 4'/,, 5 bis fl 6 ̂  M ^ '
Turucranzüge, Joppe und Neintleid/'echt keilien''/ . '". . " . . . zu fl. 2'/,, 4, 5, 6 bis ft. 8 aus Russen.

Ferner alle erdenklichen Arten uon Herrenkleidern, ebenso Livreen und cinc große Auswahl uon übertragenen KlcidultgSstncken
in allen Preisen und Qualitäten, auch werden alte Kleider qeaen neue umattanscht. — Empfehlen bestens unsere Kleider- und Nrisepclz-
^"banstalt zu den billigsten Bedingungen.

Keller & Alt.
^ ^ '^ Wien, Vraben Nr. 3, zum Stock im Eisen, Sckc dcr Kcirntnerliraße.Wien, Vraben Nr. 3, zum Stock im Eisen, Eckc der Karntnerliraße.

Drucl und Aeriaa, v°n I g n a , v, Kleinmayr und Febor Bambcrg in i.'aibach.


